
Handlungsbedarf bei Pflegestrukturen
Die Regierung unterbreitet
dem Landtag die Beantwortung
des Postulats zur häuslichen
Betreuung und Pflege. Neben
den aufgezeigten Verbesserun-
gen wird auch Nachholbedarf
angesprochen.

Vaduz. – Mit dem Postulat hat der
Landtag die Regierung eingeladen,
Verbesserungsmöglichkeiten für ver-
schiedene Bereiche der häuslichen
Betreuung und Pflege aufzuzeigen,
insbesondere im Zusammenhang mit
dem erforderlichen Betreuungs- und
Pflegepersonal.

Im vorliegenden Bericht wird die
aktuelle Situation im Bereich der
häuslichen Betreuung und Pflege auf-
gezeigt, insbesondere seit der Einfüh-
rung des Betreuungs- und Pflegegel-

des bei häuslicher Betreuung am 1. Ja-
nuar 2010.

Finanzielle Besserstellung erreicht
Die Ausführungen zeigen auf, dass
die finanzielle Besserstellung der
häuslichen Betreuung und Pflege
durch die Einführung des Betreu-
ungs- und Pflegegeldes erreicht wer-
den konnte, dass jedoch im Bereich
der erforderlichen Strukturen noch
Handlungsbedarf besteht. Das Ziel-
modell betreffend eine zukünftige
Struktur wurde bereits definiert und
sobald dieses umgesetzt ist, können
weitere Verbesserungen des Angebo-
tes, welches mit der häuslichen Be-
treuung und Pflege in Zusammen-
hang steht, effizient und gestärkt an-
gegangen werden.

Gemäss Ausführungen in der Postu-
latsbeantwortung wird die Zielstruk-

tur zudem die Möglichkeit bieten, zu-
sammen mit weiteren betroffenen Ins-
titutionen Lösungen zu erarbeiten,

um dem ansteigenden Bedarf an Be-
treuungs- und Pflegepersonal gerecht
zu werden. (pafl)
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